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Betriebsanleitung 
Grenzwertgeber Typ: 12K/MT 
Z-65.17-182 
  
 
❏  Art.-Nr: 45 310 – mit 1,5 m Kabel 
❏  Art.-Nr: 45 311 – mit 5,0 m Kabel   
❏  
 
 
 

  Vor Gebrauch lesen! 
  Alle Sicherheitshinweise beachten! 
  Für künftige Verwendung aufbewahren! 

 
Druckstand:  09.2005 
Id.-Nr.: 854 000 0115  

TRbF 511

Deutsches Institut
für Bautechnik



GWG 12K/MT 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schwimmer 

36
0 

Kontrollmarkierung 

Knickschutztülle 

O-Ring 
G

W
G

12
K

/M
T

Z-
65

.1
7-

18
2 

MT Profil 

Fadenführung 

Kabel 

(Sonderzubehör)
oder Feuchtraum-Abzweigdose (Handelsüblich)

KVA-Kabelverlängerungsarmatur

Armatur für Wandmontage 
Typ 905/901 

Ko
nt

ro
llm

aß
 

Y 
X 

Ei
ns

te
llm

aß
 

So
nd

en
m

aß
   

36
0 

Schutzhülse
gem. TRbF 511 Bild 7 

Kaltleiter

Sonde

Feststellschraube



GWG 12K/MT 3 

1 Einsatzbereich 
Der Grenzwertgeber Typ 12K/MT ist einsetzbar 
für nachstehende DIN-Tanks,  

Tank entsprechend: Tabelle
DIN 6620 - Form B 1 
DIN 6625 - Bauhöhe 1,0 bis 4,0m 2 
sowie folgenden Tanks der Fa. Dehoust GmbH, 
69181 Leimen  

Tank - Typ Inhalt Zulassung Tabelle
Kombi-Tank 720 L 
Kombi-Tank 1000 L 

Z-40.21-53 3 

GFK1000 1000 L 
GFK1500 1500 L 
GFK2000 2000 L 

07/BAM/4.01/
81/70 

PA-VI311.132
4 

TRIOSAFE 1100 L 
TRIOSAFE 1500 L 

Z-40.21-310 5 

und den folgenden Tanks der Fa. Stefan Nau 
GmbH & Co, 72132 Dettenhausen  

Tank - Typ Inhalt Zulassung Tabelle
Nau-Duplo 720 L 
Nau-Duplo 1000 L 

Z-40.21-54 3 

mit den in den Einstelltabellen genannten ober-
en Befüll- und Entnahmesystemen, zur Lager-
ung von Heizöl EL nach DIN 51603 oder 
Dieselkraftstoff nach DIN 51601. 
2 Beschreibung 
Der Grenzwertgeber mit mechanischem Tankin-
haltsanzeiger Typ 12K/MT besteht aus einer 
Sonde, die in den Lagertank höhenverstellbar 
hineinragt und an ihrem unteren Ende geschützt 
(Schutzhülse) einen PTC-Widerstand (Kaltleiter) 
trägt, sowie dem Einbauflansch und der 
Anschlussarmatur für Wandmontage Typ 905 
und dem Anschlusskabel zwischen Kaltleiter 
und der Anschlusseinrichtung. 
3 Funktion 
Der zulässige Füllungsgrad der oberirdischen 
Lagertanks darf 95% nicht überschreiten. Dies 
wird dadurch erreicht, dass der PTC-Widerstand 
beim Eintauchen in Flüssigkeit seinen Wider-
stand sprungartig verändert. Dieser Impuls wird 
über ein im Tankwagen eingebautes Steuer-
gerät verstärkt und dient zur Steuerung des 

Schließvorganges am Abgabeventil des Tank-
wagens. 
Der Grenzwertgeber wird bei der Installation 
eingestellt. Die Zahl 360 am oberen Rohrende 
gibt das Abstandsmaß von dem Markierungs-
strich bis zum Ansprechpunkt in mm an. Die 
Sonde ist von minimal x = 80 bis max. x = 332 
mm einstellbar und im Einbauflansch mit einem 
O-Ring abgedichtet. 
Der Grenzwertgeber Typ 12K/MT entspricht der 
Richtlinie TRbF 511 für den Bau von 
Grenzwertgebern. 
4 Montage /  Grenzwertgebereinstellmaß 
Bei allen Arbeiten am Tank sind die einschläg-
igen Sicherheitsvorschriften, besonders die 
Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenos-
senschaften zu beachten. Ist die Füllleitung 
länger als 20 m, so ist das Einstellmaß abwei-
chend von der Tabelle nach den besonderen 
Verhältnissen zu bestimmen. 
Der Einbauort für den Grenzwertgeber ist bei 
Reihenaufstellung von Tanks nach DIN 6620 
bei den dazugehörigen Tabellen dargestellt. 
Bei Rechtecktanks mit innenliegenden Deck-
enversteifungen muss der GWG im gleichen 
Feld wie die Entlüftungsleitung eingesetzt 
werden. Bei Thermoplastischen Tanks und 
GFK-Tanks mit oberem Füllsystem ist der 
Grenzwertgeber, in Füllrichtung gesehen, im 
ersten Tank zu montieren. 
Das Einstellmaß „x“ ist nach dem Tanktyp und 
Anzahl aus der dazugehörigen Tabelle zu 
entnehmen. Feststellschraube am Gehäuse 
(Einbauflansch) lösen. Einstellmaß „x“ nach 
Tabelle zwischen Unterkante der Flanschdicht-
ung (entspricht Tankstutzenhöhe) und Markier-
ungsrille (Ansprechpunkt) auf der Schutzhülse 
einstellen. Feststellschraube  anziehen. 
Gehäuse des MT-Profil in die entsprechende 
Tankmuffe einschrauben.. 
Das Maß „y“ in der Tabelle dient zur Kontrolle, 
nachdem der Grenzwertgeber auf dem Tank 
montiert ist. Die Sonde des Grenzwertgebers 
darf unter keinen Umständen gekürzt werden. 
Das freie Kabelende des Grenzwertgebers wird 
senkrecht zur Decke oder zu einer nahe liegen-
den Wand verlegt. An dieser Stelle ist, falls 
erforderlich, eine Feuchtraumabzweigdose an-
zubringen. Die Verbindung zwischen der Ab-
zweigdose und der Armatur für Wandmontage 
muss mit Feuchtraumkabel NYMHY 2x1 mm² 
hergestellt werden. 
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Die Adernenden sind auf 10 mm abzuisolieren. 
Beim Anschluss ist darauf zu achten, dass die 
braun- oder schwarzisolierte Litze des Kabels 
an die in der Armatur für Wandmontage mit „+“ 
markierte Klemme angeschlossen wird. 

Die Armatur für Wandmontage muss unmittel-
bar neben dem Einfüllstutzen des Tanks mon-
tiert werden. Die einwandfreie Funktion des 
Grenzwertgebers ist mit einem geeigneten 
Gerät zu prüfen.

5    Einstelltabellen 
5.1  Batterietank, DIN 6620, Form B mit unten liegender Verbindungsleitung.  
 

 

Wird für die Befestigung des Grenz-
wertgebers eine Muffe verwendet, so 
ist die Muffenlänge „z“, entsprechend 
der nebenstehen Abbildung hinzuzu-
rechnen. Das Einstellmaß ergibt sich 
aus den Maßen x+z. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Der Einbauort des GWG wird von der Füllleit-
ung entsprechend der untenstehenden 
Darstellung bestimmt. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tabelle 1 -Batterietank DIN 6620 Form B 

Anzahl 
der 

Tanks

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³ 

Einstell-
maß „x“  
in mm 

Kontroll-
maß „y“
 in mm 

x 1000 L 1,0 256 76 
x 1500 L 1,5 211 121 

1 

x 2000 L 2,0 189 143 
x 1000 L 2,0 189 143 
x 1500 L 3,0 166 166 

2 

x 2000 L 4,0 152 180 
x 1000 L 3,0 166 166 
x 1500 L 4,5 148 184 

3 

x 2000 L 6,0 139 193 
x 1000 L 4,0 152 180 
x 1500 L 6,0 139 193 

4 

x 2000 L 8,0 132 200 
x 1000 L 5,0 144 188 
x 1500 L 7,5 133 199 

5 

x 2000 L 10,0 128 204 
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5.2   Standortgefertigte Rechteck-Tanks nach DN 6625, Bauhöhe 1,0 bis 4,0m    

Tankhöhe „H“ feststellen und Ansprechhöhe „a“ aus Tabelle entnehmen. Danach Maß „c“ bzw. 
„z“ messen und entsprechend dem Einbaufall das Einstellmaß „X“ und Kontrollmaß „Y“ ermitteln 

Einbau auf Domdeckel:   Einbau auf Tankdecke: 
X =  a  +  c  =         mm   X =  a  +  z  =         mm 

Y = 332 – x =         mm  Y = 332 – X =         mm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle 2  

Nennhöhe „H“ in m Nenninhalt 
 V in m ³ 1,0m 1,25m 1,5m 2,0m 2,5m 3,0m 3,5m 4,0m 

Nenninhalt 
 V in m ³ 

1,0 137 170 204 - - - - - 1,0
1,5 106 132 - - - - - - 1,5 
2,0 91 112 134 177 - - - - 2,0 
2,5 - - - - 198 - - - 2,5 
3,0 75 93 110 146 - - - - 3,0 
3,5 71 87 104 137 172 205 - - 3,5 
4,0 72 89 105 139 174 208 - - 4,0 
5,0 66 82 97 128 - - 222 - 5,0 
6,0 62 77 91 121 151 182 - - 6,0 
8,0 - - 84 112 - - - - 8,0 

10,0 55 68 80 106 133 158 184 209 10,0 
15,0 51 63 75 99 123 147 171 195 15,0 
20,0 50 61 72 95 119 142 164 187 20,0 
30,0 48 59 69 91 114 136 158 180 30,0 
40,0 48 59 70 92 116 138 160 182 40,0 
50,0 - - - - 114 - - - 50,0 
60,0 47 58 67 90 - 134 155 176 60,0 
80,0 - 57 - 88 110 - - - 80,0 

100,0 - - 66 87 109 130 151 172 100,0 
 Ansprechhöhe „a“ in mm  
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5.3   Kunststoff- und doppelwandige Tanks für Diesel- und Heizöllagerung 
 
Tabelle 3 
Dehoust Kombi-Tank / Nau Duplo-Tank 
Befüllsystem Typ: LO 3A und dem nichtkom-
munizierendem Entnahmesystem vom Typ DE-
K/GFK 
Typ: NA 04 

Anzahl 
der 

Tanks 

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³ 

Einstell-
maß „x“ 
in mm 

Kontroll-
maß „y“
 in mm

x 720 L 0,72 220 111 1 
x 1000 L 1,0 245 86 
x 720 L 1,44 180 151 2 

x 1000 L 2,0 245 86 
x 720 L 2,16 190 141 3 

x 1000 L 3,0 245 86 
x 720 L 2,88 175 156 4 

x 1000 L 4,0 225 106 
x 720 L 3,6 190 141 5 

x 1000 L 5,0 230 101 

 

Tabelle 4    -     Dehoust    GFK - Tank 
Befüllsystem Typ: LO 3A und dem nichtkom-
munizierendem Entnahmesystem WKII oder 
dem nichtkommunizierendem Entnahme-
system vom Typ DE-K/GFK 

Anzahl 
der 

Tanks

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³ 

Einstell-
maß „x“ 
in mm 

Kontroll-
maß „y“ 
 in mm 

x 1000 L 1,0 300 31 
x 1500 L 1,5 245 86 

1 

x 2000 L 2,0 225 106 
x 1000 L 2,0 275 56 
x 1500 L 3,0 235 96 

2 

x 2000 L 4,0 220 111 
x 1000 L 3,0 230 101 
x 1500 L 4,5 200 131 

3 

x 2000 L 6,0 185 146 
x 1000 L 4,0 230 101 
x 1500 L 6,0 190 141 

4 

x 2000 L 8,0 180 151 
x 1000 L 5,0 235 96 
x 1500 L 7,5 210 121 

5 

x 2000 L 10,0 200 131 

 

Tabelle 5    -   TRIOSAFE 1100 L / 1500 L 
Befüllsystem Typ: KW-0-03/2. und dem 
nichtkommunizierenden Entnahmesystem 
12K/14/NK 

Anzahl 
der 

Tanks 

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³ 

Einstell-
maß „x“  
in mm 

Kontroll-
maß „y“ 
 in mm 

1 x 1100 L 1,1 252 79 
 x 1500 L 1,5 275 56 
2 x 1100 L 2,2 285 46 
 x 1500 L 3,0 325 6 
3 x 1100 L 3,3 250 81 
 x 1500 L 4,5 280 51 
4 x 1100 L 4,4 245 86 
 x 1500 L 6,0 275 56 
5 x 1100 L 5,5 240 91 

 x 1500 L 7,5 270 61 
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6   Montageanleitung des Tankinhaltsanzeiger MT-Profil (Darstellung ohne GWG) 
  
 

1.

6.

2.

5.
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4.

h > 150 cm
0 - 250 cm
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7   Bescheinigung des Sachkundigen 

Hiermit bestätige ich den Einbau dieses Grenzwertgebers 
gemäß Einbauanleitung mit dem 

Einstellmaß „X“ =______________________________mm 

Kontrollmaß „Y“ =______________________________mm 

in den Kunststofftank Größe:_____________________ bzw. nach DIN 66____ 

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungsnummer: _______________________ 

Anzahl der Tanks:____________________________Stück 

Gesamtinhalt:____________________________________ 

Betreiber + Anlagenort: Installations-Betrieb: 

___________________ _______________________ 

___________________ _______________________ 

 
__________________________________________ 
 
Datum: 
 
 
Unterschrift: 
 
 
8  Zubehör 

� KVA  (Kabelverlängerungsarmatur für GWG-Kabel)  Art.Nr.: 40 041 
Kabelverlängerungsarmatur für 2-adrige elektrische Leitungen (max. 42V/4A).  
Beidseitig mit Klemmverschraubung für Kabeldurchmesser ø6 bis ø8,3mm, zur  
Verlängerung des GWG-Kabels.  

� Reißleine komplett mit Zuggriff     Art.Nr.: 20 475 
Bestehend aus: Reißleine (Stahl, Kst.-beschichtet) 10 m lang; Zuggriff; 5 Schraub- 
ösen zur Umlenkung der Reißleine; Kasten plombierbar mit Plombendraht und  
Plombe; Dübel und Befestigungsschrauben. 

� Unitel-Set         Art.Nr.: 72 512 
Universelles, pneumatisches Füllstandsmeßgerät zur Fernmessung bis 50m, mit  
Montagesatz für die Installation an Kst.-Batterietanks. 

� GWG-Füllrohrverschluß     Art.Nr.: 20 430 
Füllrohrverschluß G2-IG entsprechend DIN 28450 mit integrierter Grenzwertgeber- 
Anschlußarmatur 
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